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Dach- und Fassadensysteme aus Aluminium

Dachsanierung mit Kalzip®
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Statt Dauer-Reparatur:
Die dauerhafte Dachsanierung mit dem Kalzip® Gefälledach

Sporthalle Vallendar vor der Sanierung … … nach der Sanierung

Das ganzheitliche Kalzip® Sanierungs-Konzept:
Ein bewährtes System plus Planungsservice

Grundlage für ein wirtschaftliches und

sicheres Sanierungskonzept ist eine ge-

naue Bestandsaufnahme und Analyse

des Bauzustandes, der Tragfähigkeit und

des Sanierungsumfangs. Für Gebäude

aus den 70er und 80er Jahren fehlen oft

aktualisierte Pläne, statische Nachweise

und die Dokumentation sowie Spezifika-

tion der damals verwendeten Baustoffe.

Das Kalzip Sanierungskonzept bietet

deshalb eine ganzheitliche Lösung von

der Planung, der Ausschreibung bis zur

Bereitstellung aller benötigten Materialien

für Unterkonstruktion, Dacheindeckung

und Entwässerung:

• Unverbindliche projektbezogene

Beratung vor Ort durch Kalzip-

Sanierungsexperten

• Empfehlung von unabhängigen In-

genieurbüros für Zustandskontrolle und

rechnerische Erfassung der tragenden

Deckenkonstruktion, Aufnahme von

Bindern und Stützen, Analyse der

Dämm- und Abdichtungskonstruktion

(Dämmstoff, Dämmdicke, Wärmeleit-

fähigkeit)

• Machbarkeitsprüfung und Wirtschaft-

lichkeitsberechnung für Fotovoltaik

• Entwicklung einer entscheidungs-

fähigen Planung mit einem objektspezi-

fischen Sanierungsvorschlag

• Bereitstellung von Grundlagen für

die Ausschreibung

• Unterstützung bei der Auswahl

geeigneter Montagebetriebe

Dächer sind die am stärksten beanspruch-

ten Teile einer Gebäudehülle: Der Angriff

von Feuchtigkeit, Frost, Temperaturex-

tremen, thermisch bedingten Bauwerks-

bewegungen, aggressiven Schadstoffen,

Mikroorganismen und Pflanzenwurzeln

führt zu Schädigungen.

Je nach Konstruktion, Sorgfalt der Aus-

führung und Auswahl der Werkstoffe

stellen sich in einem unterschiedlichen

Zeitrahmen Defekte ein.

Notreparaturen an Dächern im Altbestand

sind mit Risiken verbunden, da trotzdem

teure Folgeschäden entstehen und bei

„Dauerbaustellen“ die Kosten dramatisch

steigen können.

Das Kalzip Sanierungskonzept für Alt-

dächer geht einen neuen, nachhaltigen

Weg: Das Gefälledach mit einer Dachhaut

aus Aluminium-Profiltafeln und eine

Anpassung an aktuelle Wärmeschutz-

standards.

Die Vorteile des Kalzip Sanierungs-

konzeptes:

• Höchste Korrosionsbeständigkeit

durch seewasserfesten Aluminium-

Grundwerkstoff

• Dauerhafter, nahezu wartungsfreier 

Gebäudeschutz

• Hohe gestalterische Freiheit durch

individuelle Dachformen

• Keine Nutzungsunterbrechung 

während der Sanierung

• Wirtschaftliche, schnelle Montage
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Dachsanierung als architektonische und bauliche
Aufwertung erhaltenswerter Substanz

Durch funktionelle Sicherheit und lange,

nahezu wartungsfreie Beständigkeit er-

öffnet eine wirtschaftliche und wertstei-

gernde Dachsanierung mit Kalzip neue

Perspektiven für alte Bausubstanz. So

wirken sich eingesparter Wartungsauf-

wand, verminderte Wärmeverluste und

eine längere Haltbarkeit günstig auf die

„Lebenslaufkosten“ und die Amortisation

der Investition aus.

Die Flexibilität und Vielseitigkeit des Kalzip

Sanierungssystems ermöglicht Archi-

tekten, Planern und Bauherren kreative

Gestaltungsfreiheit bei der zeitgemäßen

Neudefinition von Dachlandschaften im

Bestand und damit eine signifikante op-

tische Aufwertung.

Durch die universelle Formbarkeit und

präzise Rollform-Technik bei der Vor-

fertigung der Dacheindeckung können

auch geschwungene Dächer und reizvolle

Sonderformen einfach realisiert werden.

Für die Eindeckung stehen viele attrak-

tive Oberflächen vom metallisch schim-

mernden Aluminium-Finish bis zu einer

breiten Farbpalette aus Standard- und

Sondertönen zur Wahl.

Die Möglichkeit, Dachbegrünungen zu

integrieren steigert die ökologische Rele-

vanz der Sanierungsmaßnahme.
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Die Sanierung von Flachdächern durch
Umwandlung in geneigte Dächer

Marode Flachdächer können mit dem

Kalzip Sanierungskonzept besonders

wirtschaftlich und nachhaltig in ein siche-

res Gefälledach (Kaltdachkonstruktion)

umgewandelt werden.

Die neue Dachhaut aus Aluminium Steh-

falzprofiltafeln wird dabei auf einem leich-

ten Stahl-Ständerwerk montiert, das

auf der tragenden Dachkonstruktion ver-

ankert wird.

In der Regel kann die alte Abdichtungs-

und Dämmkonstruktion auf dem Dach

verbleiben. Dadurch werden die Arbeits-

gänge für die Demontage und hohe Ent-

sorgungskosten eingespart. Die alte

Dämmschicht sorgt in Verbindung mit

einer neuen Dämmung, die im Zwischen-

raum zwischen Dach und neuer Alumi-

nium-Dachhaut eingebaut wird, für eine

zusätzliche Verbesserung des Wärme-

schutzes.

• Dauerhafte funktionelle, nahezu

wartungsfreie Sicherheit

• Architektonische Aufwertung des Ge-

bäudes durch individuelle Dachformen

• Uneingeschränkte Objektnutzung 

während der Sanierung

• In den meisten Fällen Einsparung

von Entsorgungskosten für alte

Dachhaut und Dämmschicht

• Konforme Anpassung an die

aktuelle EnEV

• Verbesserung des sommerlichen

Wärmeschutzes

Für die Umwandlung von Flachdächern

in Gefälledächer wird zunächst die in den

meisten Fällen vorhandene Kiesschüttung

entfernt. Anschließend erfolgt die sorg-

fältige Überprüfung der Abdichtung (z.B.

Aufschneiden vorhandener Blasen, Per-

foration etc.).

Für die Ausbildung als Kaltdachkonstruk-

tion wird als Unterkonstruktion ein filigra-

nes, verzinktes Stahl-Leichtbau-System

fest mit dem Bauwerk verbunden. Als

Verankerungsbasis dienen spezielle Wan-

nen, in die Stützen eingestellt und ver-

schraubt werden. Die Stützen werden

dann durch Pfetten überspannt, auf de-

nen die Kalzip Klipps montiert werden.

Das Aussteifen des Systems erfolgt durch

Hutprofile, die nach der Klippmontage

von der Traufe bis zum First eingebaut

werden. Anschließend werden die Kalzip

Profilbahnen verlegt und kraftschlüssig

miteinander verbunden. Das System um-

fasst sämtliche An- und Abschlussdetails.

• Geringes Strukturgewicht, geeignet 

auch für statisch kritische Dachauf-

bauten

• Aktivierung von Traglast- und Sicher-

heitsreserven durch Entfernung der 

Kiesschüttung

• Hohe Steifigkeit und Stabilität

• Einfache Anpassung an Dachgeometrie

• Wirtschaftliche, schnelle Montage

Das Kalzip® Stahl-Leichtbau-System

Schematische Darstellung der

Stahl-Leichtkonstruktion

9.8.7. 11.10.

3.2. 5.4.

6.

1.

1. Kalzip® Profiltafel
2. Stahl-Tragkonstruktion verzinkt
3. Klipp
4. Aussteifungsprofil verzinkt
5. Stahl-Stütze verzinkt

6. Dämmung
7. Dachabdichtung
8. Trittfeste Dämmung
9. Dampfsperre

10. Verankerungsprofil
11. Oberste Geschossdecke
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Wärmeschutz nach den aktuellen Standards der EnEV

Alte Dachkonstruktionen entsprechen

nicht den aktuellen Anforderungen an die

EnEV (Energieeinsparverordnung). Das

gilt für Flachdachkonstruktionen ebenso

wie für Gefälledächer.

Im Zuge einer nachhaltigen Dachsanie-

rung mit Aluminium Stehfalzprofiltafeln

von Kalzip ist die Anpassung an aktuelle

Wärmeschutzstandards durch Aufbringung

einer zusätzlichen, EnEV 2009-konformen

Dämmschicht aus Mineralfaser einfach

und wirtschaftlich.

Ziel der neu gefassten EnEV 2009 ist

gegenüber der Regelung von 2007 eine

Verbesserung der Energie-Effizienz für

das Gebäude um 30% durch die Be-

schränkung der Wärmeverluste.

Um bei Dachsanierungen die strengen

Auflagen der EnEV 2009 zu erfüllen, ohne

dass der bei alten Bauwerken sehr auf-

wändige und schwierige Nachweis für

das gesamte Gebäude geführt werden

muss, ist im vereinfachten Verfahren der

Nachweis des U-Wertes (W/m2K) von

Außenbauteilen möglich.
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Die wirtschaftliche Sanierung von leicht geneigten Dächern

Für geneigte Dächer ab 1,5° in zwei-

schaliger Warmdachkonstruktion stehen

bewährte Systeme zur Verfügung. Durch

den patentierten E-Klipp wird die Alu-

miniumdachhaut wärmebrückenfrei

mit der Innenschale verbunden. Dämm-

stoffdicke und Bauhöhe des E-Klipps

richten sich nach den energetischen

Anforderungen.

Je nach Bauzustand kann das vorhan-

dene Tragwerk des Dachstuhls genutzt

oder durch eine Stahl-Leichtkonstruktion

ersetzt werden, die einfach und sicher

an Baugeometrie und Baustruktur an-

gepasst wird.

Sanierungen mit Kalzip Aluminium Profil-

tafeln bieten die Chance, den Wert des

Objektes durch eine zeitgemäße Dach-

architektur dauerhaft zu steigern.

Dem Architekturkonzept entsprechend

werden die Profiltafeln in Rollformern

maßgenau vorgefertigt. Dadurch können

auch Tonnen, Gewölbe und abgerundete

Traufenlösungen kostengünstig und exakt

realisiert werden.

Wärmebrücken führen nicht nur zu un-

kontrollierbaren Wärmeverlusten, sondern

können auch bauphysikalische Probleme

auslösen. Alle Komponenten des Kalzip-

Systems sind in Bezug auf Wärme-

brücken EnEV 2009-konform optimiert,

so auch der patentierte E-Klipp für die

Fixierung der Aluminium Profiltafeln.

Sämtliche Eigenschaften und Funktionen

im Hinblick auf die Tragfähigkeit und

Befestigung werden erfüllt und sind in

der bauaufsichtlichen Zulassung doku-

mentiert.

Der Klipp besteht aus einer Kunststoff-

struktur, die mit einem Stahlkern verstärkt

ist. Die Bauhöhe des E-Klipps wird ent-

sprechend der erforderlichen Dämm-

stoffdicke gewählt. Durch die wärme-

brückenfreie Montage werden die in der

EnEV 2009 geforderten U-Werte zielsicher

erreicht.

• Minimaler Wärmedurchgang ermöglicht

wärmebrückenfreien Dachaufbau

• Hohe Gleitfähigkeit der Kalzip Profil-

tafeln insbesondere bei großen Längen

• Lange Lebensdauer durch geprüfte 

Qualität

• Garantierte Beständigkeit, wie z.B. 

gegen UV-Strahlen, Langzeitbelas-

tungen, Temperaturschwankungen etc.

• Sichere Lastabtragung in die Unter-

konstruktion

• Der E-Klipp ist für die Befestigung 

sämtlicher Kalzip Dach- und Fassaden-

systeme geeignet und überall dort ein-

zusetzen, wo die Forderungen der 

EnEV zu erfüllen sind

Keine Wärmebrücken mit neuem E-Klipp
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Ästhetische Solararchitektur
Dachintegrierte Fotovoltaik mit Kalzip® AluPlusSolar

AluPlusSolar erweitert die kreative For-

mensprache anspruchsvoller, moderner

Solararchitektur. Das innovative Bausys-

tem ist eine wertsteigernde Option für

sanierungsbedürftige Dächer. Es sorgt

nicht nur für dauerhaften Schutz des

Baukörpers, sondern verwandelt Dach-

flächen in Solarkraftwerke, die durch

regenerative Stromerzeugung einen

Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz

leisten und langfristig zur Finanzierung

der Baumaßnahmen beitragen.

Die Kalzip AluPlusSolar Technologie er-

möglicht die dachintegrierte, fotovol-

taische Energiegewinnung mit flexiblen

Dünnschicht-Solarmodulen, die dauerhaft

auf Aluminiumprofiltafeln aufgebracht

sind.

Die Flexibilität der robusten Solarfolie

ermöglicht gerade, konvexe und konkave

Formen. Kalzip AluPlusSolar ist für Pult-

und Tonnendächer sowie für sämtliche

individuell geplanten Dachformen mit

einer Neigung zwischen 3° und 60° ge-

eignet. Übergänge zur Fassade können

problemlos realisiert werden.

• Ästhetische, dachintegrierte Foto-

voltaik ohne zusätzliche Befestigungs-

elemente

• Optimale Nutzung der Sonnen-

energie auch bei schwächeren Licht-

verhältnissen durch Triple-Junction-

Technologie

• Höhere Schattentoleranz als kristalline

Module durch engmaschige Bypass-

Verschaltung

• Wirtschaftlich durch hohe Leistungs-

garantie (20 Jahre)

• Selbstreinigende Oberfläche,

minimaler Wartungsaufwand

• Als Kalt- und Warmdachausführung 

geeignet

• Ideal für anspruchsvolle Objekt-

architektur

• Komplettsystem inklusive Wechsel-

richter und Zubehör lieferbar

Mehr Informationen finden Sie unter www.kalzip.com.
Gerne senden wir Ihnen Unterlagen zu Kalzip® AluPlusSolar sowie
die Checkliste Fotovoltaik.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter Telefon 0 18 05/ 32 95 64 oder
mit unseren Verkaufsbüros oder per E-Mail kalzip@corusgroup.com.




